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Gesetz
über die Neufassung von Regelungen über Rechtsmittel 

gegen Entscheidungen staatlicher Organe

vom 24. Juni 1971

§ 1

Die Regelungen über Rechtsmittel in Gesetzen der Deutschen Demokratischen Re

publik erhalten die in der Anlage veröffentlichte Fassung.

§ 2

Dieses Gesetz tritt am 1. Juli 1971 in Kraft.

Das vorstehende, von der Volkskammer der Deutschen Demokratischen Republik 

am vrerundzwanzigsten Juni neunzehnhunderteinundsiebzig beschlossene Gesetz wird 

hiermit verkündet. J

Berlin, den vierundzwanzigsten Juni neunzehnhunderteinundsiebzig

Der Vorsitzende des Staatsrates 
der Deutschen Demokratischen Republik

W. U l b r i c h t


